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mit großer Freude und auch mit eini-
ger Genugtuung dürfen wir sie alle 
zur 10. OPTATEC im Messezentrum 
Frankfurt am Main willkommen hei-
ßen! Trotz wirtschaftlich nach wie vor 
schwieriger wirtschaftlicher Rahmen-
bedingungen ist es dem engagierten 
Projektteam erneut gelungen, der 
OPTATEC weltweite Akzeptanz zu 
verschaffen. Zum Jubiläum präsen-
tiert sich die Internationale Fachmes-
se Optischer Technologien, Kompo-
nenten, Systeme und Fertigung für 
die Zukunft mit deutlich über 500 
Ausstellern aus 31 Nationen sowie 
mehr als 18.000 m2 Brutto-Ausstel-
lungsfläche als Welt-Leitmesse, was 
sich zur 1. OPTATEC in dieser Form 
und globalen Ausprägung sicher 
kaum jemand vorstellen konnte.
Aus kleinsten Anfängen im Jahr 
1992 zur international führenden 
Fachveranstaltung – das ist nicht 
zuletzt das Verdienst eines damals 
wie heute überzeugenden Fachmes-
se-Konzepts mit Kongress-Charakter, 
was sich gerade auch im Jubiläums-
jahr 2010 im Rahmenprogramm um 
die Fachmesse herum eindrucksvoll 
widerspiegelt. Die Analysten-Konfe-
renz von „Spectaris", das ESTO 2010 
Symposium on Trend in Optical Tech-
nologies von „EOS", das Round-Table- 
Gespräch zum Thema „Photonic  
is coming home – 2010 wieder welt-
meisterlich?", das von Anfang an sehr  

beliebte und stets ausgebuchte OPTA-
TEC-Aussteller-Forum, das alles sind 
Themen-Bausteine, die es zur Durch-
führung einer strikt an den Bedürf-
nissen der Branche und damit einer 
hoch spezialisierten Fachmesse wie 

Engagement danken möchten. In 
Kombination mit der bestehenden 
und ganz klaren sowie sehr behutsam 
den neuen Anforderungen angepas-
sten Nomenklatur ist es uns gelungen, 
die OPTATEC als führende Fachmesse 

Sehr geehrte Fachbesucher, verehrteAussteller,

der OPTATEC braucht! Ohne Part-
ner aus Forschung und Lehre, aus 
Herstellung und Anwendung, aus 
Institutionen und Verbänden ist das 
nicht zu leisten, weshalb wir allen 
Beteiligten für ihr außerordentliches 

Drammen, Norwegen – VISITECH AS 
zeigt zum ersten Mal die LUXBEAM® 
Light Engine Modell 4710 LUNA, eine 
neue kompakte Light Engine für indu-
strielle DLP-Mikrodisplay-Anwendun-
gen. Die Neuheit wird auf dem Messe-
stand von VISITECH in Halle 3, Stand 
H49 auf der Optatec 2010 (15.-18. Juni) 
in Frankfurt gezeigt.
Die Light Engine ist optimiert für den 
Einsatz mit Displays bis zu 0,7” Diago-
nale und entspricht mit seiner Größe 
nahezu den Abmessungen der DMD-
Satelliten-Boards der aktuellen DLP-
Formatter-Elektronik. Das optische 
System ist für optimale Lichteffizienz 
und ausgezeichnete Gleichmäßigkeit 
der Lichtverteilung ausgelegt und kann 
sowohl mit Hochleistungs-LED als auch 
mit verschiedenen anderen Lichtquel-
len betrieben werden. Anders als die 
HELIOS Light Engine (LE4910 HELIOS), 
einer High-End Light Engine, die 2009 

Optischer Technologien zu etablieren. 
Dazu haben bare auch die zahlrei-
chen Aussteller und natürlich auch 
die Fachbesucher der ersten Stunde, 
die uns bis heute die Treue halten, 
wesentlich beigetragen. Auch ihnen 
gilt unser herzlicher Danke!
Das uns entgegengebrachte Vertrauen 

der Aussteller und der Fachbesucher 
sehen wir als große Verpflichtung an, 
die OPTATEC über ihren 10. Geburts-
tag hinaus qualitativ und quantitativ 
weiter zu entwickeln. Auch künftig 
wollen wir mit allen Partnern an der 
Gestaltung der Technologien der 
Zukunft mitwirken und sehen dafür 
die OPTATEC als geeignete Informati-
ons-, Kommunikations- und Beschaf-
fungs-Plattform an.

Paul E. Schall, Geschäftsführer
Bettina Schall, Geschäftsführerin

VISITECH AS stellt eine neue kompakte  
LUXBEAM® Light Engine vor

erstmals vorgestellt wurde und spe-
ziell für größere Display-Formate bis 
0,98” Diagonale entwickelt wurde, liegt 
der Entwicklungsschwerpunkt bei der 
LUNA Light Engine in einem optmier-
ten Kosten-Nutzen-Verhältnis.
Diese Produktneueinführung ist ein 
weitere Schritt voran in den Anstren-
gungen von VISITECH AS, kontinu-
ierlich das Angebot von Modulen für 
industrielle Mikrodisplay-Anwendun-
gen zu erweitern. Die Palette unterstützt 
mittlerweile Display-Abmessungen von 
0,55” XGA (1024 x 768 Pixel) bis zu 
0,95” 1080p (1920 x 1080 Pixel) und 
erlaubt Kombinationen mit beliebigen 
Lichtquellen. Generell fokussieren die 
Systementwicklungen auf kompaktes 
Volumen, exzellente Lichtleistung 
und gleichmäßige Lichtverteilung. 
Die Standardausführungen können 
mit F-Mount-Objektiven bestückt 
werden, aber auch kundenspezifi-

sche Objektivmontagen sind einfach 
to implementieren.
Grundsätzlich passen die Light Engines 
hervorragend zu den Abmessungen 
der vielseitigen LUXBEAM 4500 DLP® 
Boards von VISITECH (basierend auf 
dem DISCOVERY 4100 Chipset von TI), 
die unmittelbare Kontrolle einzelner 
Display-Pixel ermöglichen und binäre 
Patterns bis 32 kHz oder Grauwert-Pat-
terns bis 8 Bit darstellen können.
Ein breites Spektrum industrieller 
Anwendungen wie beispielweise 
in der 3D-Messtechnik, der Litho-
grafie, in medizintechnischen oder 
biotechnologischen Anwendungen 
nutzen die vielseitigen Module und 
Baugruppen von VISITECH, unter 
anderem Lichtquellen, Elektroniken 
und Light Engines. Diese etablierten 
Building Blocks ermöglichen effiziente 
und kostensparende Konfiguration im 
Zuge von Produktentwicklungen und 

kundenspezifische Modifikationen. Die 
Serienfertigung wird durch eigene Fer-
tigungslinen unterstützt.
VISITECH AS ist ein unabhängiges und 
authorisiertes  DLP® Design House und 
Value Added Reseller für TI und bie-
tet  Produkte, Entwicklungsleistungen 
und Systemlösungen für DLP®-Anwen-
dungen in Wissenschaft und Industrie 
unter Einsatz der gesamten Palette der 
DLP® Chip Sets und Formatter Boards. 
Entwicklungsleistungen, Bemuste-
rungen sowie Serienfertigung werden 
bereitgestellt.
Darüberhinaus hat VISITECH fundierte 
Erfahrungen in der Entwicklung von 
Projektionssystemen, in der Hochge-
schwindigkeits-Bild- und Datenver-
arbeitung, bei der Systemintegration 
sowie der Entwicklung von Lichtsy-
stemen mit LEDs und deren Strom-
versorgungen. 
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Die Schneider-Kreuznach ISCO Divi-
sion GmbH & Co KG in Göttingen 
erschließt mit Saphir-Spezialobjek-
tiven und deren Sonderanfertigung 
ein neues Produktfeld: die Herstellung 
von Komponenten und Objektiven aus 
Saphir für höchste Beanspruchung in 
extremen Umgebungen und Belastun-
gen. Saphirobjektive werden sowohl 
im Einsatz mit hohen Laserleistungen 
als auch unter aggressiven Bedingun-
gen wie bei Säuren, sehr hohen oder 
sehr niedrigen Temperaturen etc. ein-
gesetzt. Saphir wird auch als Werk-
stoff für Objektive in der Raumfahrt 
verwendet, wo Kratzfestigkeit und 
eine hohe Temperaturbeständigkeit 
gefordert sind. Zudem bietet Saphir 
eine sehr hohe thermische Leitfähig-
keit und eine optische Transparenz, 
die vom Kurzwelligen bis weit in das 
Langwellige (UV und IR) reicht.
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SCHNEIDER 
erschließt neues 
Produktfeld

■ Laser und Zubehör
■ Optische 

Strahlungsmessung
■ Spektrale Analytik
■ Optische 

Telekommunikation 
■ Bildverarbeitung
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